
und die dort geführten Beratungen mit den Repräsentanten der Partei 
und Regierung Volkspolens unter Leitung des Genossen Wladyslaw 
Gomulka widerspiegelten ebenso wie die Besuche des Genossen 
Cyrankiewicz sowie anderer führender polnischer Genossen in der Deut
schen Demokratischen Republik und die Reisen führender Genossen 
unserer Partei und Regierung in das befreundete Polen die unverbrüch
liche, solidarische Verbundenheit und freundschaftliche Zusammenarbeit 
unserer sozialistischen Nachbarländer. Die enge Gemeinsamkeit ent
spricht der Entschlossenheit unserer Parteien und Regierungen, im Inter
esse unserer Völker das sozialistische Weltsystem nach Kräften zu ent
wickeln und die revanchistischen Pläne der westdeutschen Imperialisten 
und Militaristen gegen die Sicherheit unserer Länder ein für allemal zum 
Scheitern zu bringen.

Zur Manifestation des sozialistischen Internationalismus und der Ein
heit im Kampf für Frieden und Sozialismus wurden der Besuch einer 
tschechoslowakischen Partei- und Regierungsdelegation unter Leitung 
des Genossen Novotny im November 1959 in der DDR und der Besuch 
einer Partei- und Regierungsdelegation der DDR unter Leitung des Ge
nossen Walter Ulbricht im Mai 1962 in der CSSR.

Die Ausführungen des Genossen Walter Ulbricht, der als erstes deut
sches Staatsoberhaupt vor der höchsten Volksvertretung der CSSR die 
Friedenspolitik unseres Staates darlegte, fanden bei den Abgeordneten, 
der gesamten Bevölkerung der CSSR und darüber hinaus bei den fried
liebenden Kräften in der ganzen Welt volle Zustimmung.

Von großem Nutzen für den Ausbau der Zusammenarbeit waren die 
Beratungen, die zwischen unserer Partei und den Bruderparteien der 
CSSR und der Volksrepublik Polen durchgeführt wurden, der Austausch 
von Studiendelegationen sowie die Entwicklung eines regen Delegations
und Erfahrungsaustausches zwischen Bezirken der DDR und Bezirken 
der CSSR bzw. Wojewodschaften der Volksrepublik Polen.

Erheblich erweitert wurden auch die Beziehungen zwischen unserer 
Partei und der Ungarischen Sozialistischen Arbeiterpartei, der Rumäni
schen Arbeiterpartei und der Bulgarischen Kommunistischen Partei. 
Unsere Partei pflegte und entwickelte im Berichtszeitraum weiter die 
Beziehungen zur Kommunistischen Partei Chinas, zur Mongolischen 
Revolutionären Volkspartei, zur Partei der Werktätigen Vietnams und 
zur Partei der Arbeit Koreas auf der unerschütterlichen Grundlage des 
Marxismus-Leninismus. Die Verbindungen mit diesen Parteien, der
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